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DDV-Trend-Umfrage Juni 2015: 

Zertifikate-Anleger erwarten hohe Renditen 
Nur ein Drittel gibt sich mit weniger als 5 Prozent zufrieden  
 
Frankfurt a.M., 11. Juni 2015 
 
Mehr als die Hälfte der Privatanleger in Deutschland erhofft sich beim Kauf von Anlagezertifikaten 
ausgesprochen hohe Renditen. Das ist das Ergebnis der aktuellen Trend-Umfrage des Deutschen 
Derivate Verbands (DDV). An der Online-Umfrage, die gemeinsam mit sieben großen Finanzportalen 
durchgeführt wurde, beteiligten sich 3.226 Personen. Bei den Befragten handelt es sich in der Regel 
um gut informierte Anleger, die als Selbstentscheider ohne Berater investieren. Knapp 12 Prozent 
sind mit einer Rendite von bis zu 3 Prozent zufrieden. Dies entspricht in etwa den Ergebnissen der 
vergangenen Jahre. Die Renditeerwartungen von 26 Prozent der Befragten liegen zwischen 3 und 5 
Prozent. Das bedeutet eine leichte Steigerung im Vergleich zu den Vorjahren. 23 Prozent erwarten 
von ihrem Anlagezertifikat aktuell eine Rendite zwischen 5 und 7 Prozent. Knapp 40 Prozent 
wünscht sich Renditen von mehr als 7 Prozent. Vor drei Jahren waren es noch 42 Prozent.  
 
 „Das anhaltende Niedrigzinsumfeld sorgt dafür, dass Anleger nach ertragreichen Alternativen zu 
deutschen Staatsanleihen oder Fest- und Tagesgeld Ausschau halten. Dabei stehen ihnen 
renditestarke Optionen in Form vielfältiger Anlagezertifikate zur Verfügung. Eine Renditeerwartung 
von derzeit mehr als 7 Prozent ist natürlich auch mit höheren Risiken verbunden. Das sollte nicht 
außer Acht gelassen werden“,  so Lars Brandau, Geschäftsführer des DDV.  
 
 
 Welche Rendite pro Jahr erwarten Sie von einem für Sie attraktiven Anlagezertifkat? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
Der Deutsche Derivate Verband (DDV) ist die Branchenvertretung der führenden Emittenten strukturierter Wertpapiere in 
Deutschland, die mehr als 90 Prozent des deutschen Zertifikatemarkts repräsentieren: Barclays, BayernLB, BNP Paribas, 
Citigroup, Commerzbank, DekaBank, Deutsche Bank, DZ BANK, Goldman Sachs, Helaba, HSBC Trinkaus, HypoVereinsbank, 
LBBW, Société Générale, UBS und Vontobel. Neun Fördermitglieder, zu denen die Börsen in Stuttgart und Frankfurt, 
Finanzportale und Dienstleister zählen, unterstützen die Arbeit des Verbands. 
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An dieser Online-Trendumfrage haben sich insgesamt 3.226 Personen beteiligt. Die Umfrage, die gemeinsam 
mit den Finanzportalen Ariva.de, boerse-go.de, finanzen.net, finanztreff.de, geVestor, OnVista sowie wallstreet-
online.de durchgeführt wurde, steht ab sofort auch auf der Webseite des DDV unter www.derivateverband.de 
/DEU/Statistiken/Trendumfrage zur Verfügung. 
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